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Völker verstanden, welche keine Sachsen oder Zeckler sind.
Es wird dieses Land in VIII. Gespannschaften abgetheilet,
worinnen folgende Ocrter zu merken sind:

1. szamos-UJ-var, eine gute Handelsstadt in der
Gpolnacker Gespannschaft.

2. DOBOTZA, Lat. voboRa, eim mittelmasige Stadt
in der Gespannschaft Dobocka.

3. CEACSEXBCRG, Ung. Coloswar, Lat. Claudio-
polis, eine grose, volkreiche, veste und gute ^Handelsstadt,
woselbst Catholicken, Lutheraner, Reformirre und Soci-
nianer wohnen. Die Jesuiten haben eine Universität und
die Reformirten und SociniancrGymnasia daselbst. Es
ist der Hauptort der Gespannschaft Coloßwar.

4. TORDA, TORNBURG, oder DORENBURG, ein
ofner Ort, woselbst man gute Salzwerke hat. Hier wer¬
den abermals alle Religionen geduftet. Die hiesige Ge¬
gend ist die Gespannschaft Torda.

5. HUNYAD, ein vestes Bergschloß, wovon eine Ge-
spannschaft den Nahmen führt.

6. WEISSENBURG, Üng. Feverwar, £at. Alba Iulia,
oder Regia, eine grose und veste Stadt mit einem Schlosse
CARE8BURG genannt, an der Marosch. Es ist ein ca-
tholischer Bischof daselbst. Die hiesige Gegend macht die
Gespannschaft weiften bürg aus.

7 ENYED, Lat. Eniedium, ein ofner Ort mit einem
Schlosse. Die Reformirten haben ein gutes Gymnasium
daselbst.

8. KüKöLLö-VAR, ein vestes Schloß, wovon eine
Gespannschaft den Nahmen hat.

9. FOGARASCH, Lat. Fo garall um, eine Stadt und
vestes Schloß am Flusse Alt.

10. VASCAP, Lat. Porta ferrea, Teutsch. das eiserne
Thor, ist ein sehr enger Paß, welchen das Castell Pö-
STENI vertheidiget.

Anmerkungen zu Ungarn.
§, 1.

Von der Beschaffenheit der Einwohner.

Die Ungarn sind insgemein stark vom Leibe, etwas hitzig,
T t 3 tapfer


